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� Vorstellung AMI

� Nachfrageentwicklung Bio-Fleisch und Bio-
Wurstwaren im Einzelhandel

� Bio-Schweine- und Ferkelmarkt

Agenda

28. Januar 2010



Für Sie am Start

� Die Agrarmarkt Informations-
Gesellschaft mbH (AMI) hat 
am 2. Juni 2009 ihre Arbeit 
aufgenommen. 

� Am Hauptstandort in Bonn sowie in 
zwei Büros in Hamburg und Berlin 
sind jetzt 40 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter tätig.

� Wir erstellen aktuelle Markt- und 
Preisberichte, um alle 
Marktteilnehmer mit zuverlässigen 
und neutralen Marktinformationen, 
Daten und Analysen zu versorgen.
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Gesellschafterstruktur
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Informationsangebote für 
den Ökolandbau

AMI Ökomarkt Service

� E-Mail Dienst

� Immer donnerstags

AMI Online Monitor Ökomarkt

� Online Dienst 

� Zeitreihen verschiedener Preise

� Archiv älterer Nachrichten und 
Kommentierungen

� Immer donnerstags

28. Januar 2010
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Umsatz- und Mengen-
entwicklung des Bio-Marktes 

Im gesamten Bio-Markt war der Umsatzrückgang im Jahr 2009 weniger stark als 
im Gesamtmarkt. 
-2,4 % Gesamtmarkt  -1,1 % Bio-Markt

Der Mengenabsatz nahm weiter zu. (+1,7 %)

� Bio konnte seine Anteile am Gesamtmarkt weiter ausbauen

Gründe 

- Fusion von Discountern mit Sortimentsreduzierung

- Preissenkungen der Discounter werden nicht durch höheren Absatz 
ausgeglichen

- Stabile oder rückgängige Preise
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Umsatz- und Mengenentwick-
lung des Bio-Marktes 2009

Bio: 5,75- 5,85 Mrd. 
Euro 3,4%

Konventionell: 
168 Mrd. Euro
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Bio-Umsatz in Deutschland 
2009 stabil

Umsatz in Mrd. EUR

Quelle: Hamm, Universität Kassel, Rippin, Agromilagro, 2009 AMI Schätzung 
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Tops und Flops beim Bio-Verkauf –
Umsatzentwicklung Jan-Nov 2009 zu Jan-Nov 
2008

AMI Analyse auf Basis des GfK-Haushaltspanels28. Januar 2010



Bio-Frische entwickelt sich 
unterschiedlich – 2009 zu 2008
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AMI Analyse auf Basis des GfK-Haushaltspanels



Bio-Schweineproduktion in 
Deutschland

Quelle: ZMP Strukturdatenerhebung28. Januar 2010
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Schweine

Strukturdaten

� 115.000 
Mastschweinebestand 
entspricht ca. 250.000 
Schlachtungen

� 18.500 Zuchtsauen

� 730 Eber

� 21.000 t Schweinefleisch

Panel

� 2008: 128.007 
Mastschweine 

� Deckung ca. 50 %
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Bio-Schweinehaltung in Europa



Entwicklung Schweinepreis 
bio & konventionell
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Entwicklung Ferkelpreise 
bio & konventionell

� Dez 09:

� 96,80 
EUR/Stück

� 44,97
EUR/Stück
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� Bio-Schweinemarkt zurzeit etwas unterversorgt

� Günstigere Futterpreise 

� Trotzdem Aufstallungen nur in Absprache mit 
Vermarktern sinnvoll – sonst Schweinezyklus

� Aktivitäten des Handels immer entscheidender

Zusammenfassung
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Sie haben Fragen oder 
Anregungen?

Kontakt

Agrarmarkt Informations-Gesellschaft mbH
Dreizehnmorgenweg 10

53175 Bonn

Tel. (0228) 33805-270
Fax (0228) 33805-591

info@marktundpreis.de
www.marktundpreis.de

Diana Schaack – Marktanalystin Ökologischer Landbau


